
 
          Postfach 
          8032 Zürich 
          Telefon +41 43 343 38 57 
          info@exit.ch 
          www.exit.ch  
 

EXIT-Medienmitteilung 

 

 
MEDIENMITTEILUNG NACH DER 40. VEREINSVERSAMMLUNG  
 

 
 
Alt-Ständerätin Anita Fetz 
neu im EXIT-Vorstand 
 
Der grösste Selbstbestimmungsverein der Schweiz hat am Wochenende in Zürich 
Anita Fetz als neues Vorstandsmitglied „Kommunikation“ und Katharina Ande-
regg als neue Vizepräsidentin gewählt. Die gut besuchte 40. Vereinsversamm-
lung der über 146‘000 Mitglieder starken Non-Profit-Organisation hat zudem die 
bisherigen Vorstandsmitglieder bestätigt.  
 
Zürich, 21. Mai 2022 – An der Vereinsversammlung von heute Samstag ist Jürg Wiler als 
Vizepräsident und Kommunikationsvorstand zurückgetreten. Er wird nach seiner sieben-
einhalbjährigen Tätigkeit bei EXIT eine neue Aufgabe angehen. Die von rund 200 Mitglie-
dern besuchte Versammlung hat am Samstag im „Volkshaus“ in Zürich unter anderem die 
Vorstandswahlen vorgenommen. 
  
Mit grosser Mehrheit sind für die Amtsperiode 2022 bis 2026 alle Bisherigen gewählt wor-
den. Neu ist als Vizepräsidentin Katharina Anderegg gewählt worden. Sie ist seit drei Jah-
ren Vorstandsmitglied „Recht“ von EXIT sowie als Notarin in Bern tätig. Ebenfalls mit gros-
sem Mehr ist als Vorstandsmitglied „Kommunikation“ Anita Fetz gewählt worden. Die 65-
jährige Historikerin, Organisationsberaterin und Inhaberin einer Beratungsfirma war unter 
anderem von 1999 bis 2003 Nationalrätin und von 2003 bis 2019 Ständerätin jeweils für 
den Kanton Baselstadt. 
 
Der neue EXIT-Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen: Marion Schafroth, Dr. med. 
(Präsidentin), Katharina Anderegg, Notarin (Vizepräsidentin, Recht), Anita Fetz, Firmenin-
haberin (Kommunikation), Andreas Russi, dipl. Wirtschaftsprüfer (Finanzen), Andreas Sta-
hel, Dr. med. (Freitodbegleitung).  
 
Gemäss den seit 1.1.2022 geltenden Statuten können sich Mitglieder, die nicht zur Ver-
einsversammlung anreisen, aber trotzdem abstimmen wollen, durch den Unabhängigen 
Stimmrechtsvertreter vertreten lassen. Davon haben 650 Mitglieder Gebrauch gemacht 
und ihre Stimmanweisungen im Vorfeld der Versammlung online abgegeben. Diese Stim-
men sind vor Ort durch die Firma SisWare AG mit den Stimmen im Saal zusammengeführt 
worden. 
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Alle statutarischen Geschäfte sind von der Versammlung genehmigt worden. Ebenfalls klar 
genehmigt wurde der Antrag des Vorstands für die unveränderte Festsetzung der Mitglie-
derbeiträge für 2023: Somit bleibt der Jahresbeitrag bei CHF 45 und der Lebenszeitbeitrag 
bei CHF 1100.  
 
 
Weitere Auskünfte: 
 
Muriel Düby, Mitarbeiterin Kommunikation, Tel. 079 702 82 38 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
HINTERGRUND: EXIT ist im Zug der Hochrüstung der Medizin im Jahr 1982 gegründet worden. Der Verein       
zählt über 146'000 Mitglieder in der Deutschschweiz und im Tessin. Sie setzen sich für Selbstbestimmung im 
Leben und im Sterben ein. Für 45 Franken Jahresbeitrag bietet EXIT eine dem neuen Erwachsenenschutzrecht 
angepasste Patientenverfügung an, die bei Urteilsunfähigkeit die Rechte des Patienten wahrt, sowie die Hin-
terlegung dieser Verfügung und die Unterstützung der Angehörigen bei deren Durchsetzung. Mitglieder und 
Nicht-Mitglieder werden umfassend beraten. Mitglieder können bei EXIT eine Freitodbegleitung nachfragen. 
Diese findet – nach Abklärungen und der ärztlichen Bescheinigung der Urteilsfähigkeit – beim Mitglied zu Hause 
mit dem rezeptpflichtigen Medikament Natrium-Pentobarbital statt. Dieses ermöglicht ein würdevolles Sterben 
mit sanftem Einschlafen. Mit der EXIT-Stiftung palliacura werden Palliativpflege und Palliativmedizin gefördert. 
Sitz von EXIT ist Zürich, wo der Verein eine Geschäftsstelle mit rund 30 Mitarbeitenden unterhält. Zweigbüros 
befinden sich in Bern, Basel und im Tessin. EXIT gibt vierteljährlich ein Mitgliedermagazin sowie einen Newslet-
ter heraus und betreibt die Website exit.ch. Präsidentin des Vereins ist seit Mai 2019 die Baselbieter Ärztin 
Marion Schafroth. Sie wird im Vorstand von vier Fachleuten unterstützt. EXIT kann sich zudem auf ein kom-
petentes und prominent besetztes Patronatskomitee abstützen. 
 
Mehr Infos zur Thematik: «Selbstbestimmt bis zuletzt – Sterbehilfe in der Schweiz», Verlag NZZ Libro, er-
scheint am 21. März 2022, ISBN: 978-3-907291-46-7, CHF 36.--.   


